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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

SV Friesen : SV Hummendorf II 
Freitag, 20.10.2023, 19:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Was war das für ein Krimi: Mit 5:5 in den Spielen und mit 19:18 Sätzen trennten sich die Spieler des
SV Hummendorf II beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 (Bayerischer TTV -
Oberfranken-Ost) am Freitagabend vom SV Friesen. Rund 105 Minuten dauerte das Match, ehe
Andreas Walter das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Beide
Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.Eine starke Leistung zeigte Lukas
Trukenbrod, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Mit 7:11, 11:6, 7:11, 6:11 verloren Wunder /
Müller ihre Partie gegen Trukenbrod / Trukenbrod. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel
zwischen Fössel / Steinmetz und Leppert / Walter, das Fössel / Steinmetz letztendlich für sich auf
der Habenseite entscheiden konnten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Lukas Trukenbrod konnte Klaus
Wunderdann den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Ralf Fössel gegen Jonas Trukenbrod. Da war final
wirklich nichts zu holen. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an
der Reihe. Josef Müller war in der Partie gegen Andreas Walter nicht zu stoppen und gewann
überzeugend mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Klaus Steinmetz gewann sein Spiel gegen
Stefan Leppert überzeugend mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 3:3. Passende spielerische Mittel hatte Klaus Wunder letztlich an der Hand, um Jonas
Trukenbrod zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Ralf Fössel verpasste es derweil mit einem
1:3 gegen Lukas Trukenbrod, einen Punkt für sein Team zu erspielen. 3:5 (Fössel) bzw. 4:0
(Trukenbrod) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Josef Müller die Partie
gegen Stefan Leppert noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Zu guter Letzt ging es
im finalen Einzel noch einmal um alles. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Klaus
Steinmetz seinem Gegner Andreas Walter letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich
werden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Ein
Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.10.2023
gegen den TTC Wallenfels 1963, während der SV Hummendorf II am 23.10.2023 gegen den SV
Fischbach antritt.

 Statistik:
 SV Friesen

Doppel: Wunder / Müller 0:1, Fössel / Steinmetz 1:0 
Einzel: K. Wunder 1:1, R. Fössel 0:2, J. Müller 2:0, K. Steinmetz 1:1 

 SV Hummendorf II
Doppel: Trukenbrod / Trukenbrod 1:0, Leppert / Walter 0:1 
Einzel: J. Trukenbrod 1:1, L. Trukenbrod 2:0, S. Leppert 0:2, A. Walter 1:1


